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Предисловие 
 

Цели, основные принципы, положения по государственному регулированию и 
управлению в  
области технического нормирования и стандартизации установлены Законом Респуб-
лики Беларусь «О техническом нормировании и стандартизации». 

 
1 ПОДГОТОВЛЕН ПО УСКОРЕННОЙ ПРОЦЕДУРЕ научно-проектно-

производственным республиканским унитарным предприятием «Стройтехнорм»      
(РУП «Стройтехнорм»). 

ВНЕСЕН Министерством архитектуры и строительства Республики Беларусь 
 
2 УТВЕРЖДЕН И ВВЕДЕН В ДЕЙСТВИЕ постановлением Госстандарта Респуб-

лики Беларусь от                    2009 г. №   
В Национальном комплексе технических нормативных правовых актов в области 

архитектуры и строительства стандарт входит в блок 6.01 «Стеновые кладочные изде-
лия» 

 
3 Настоящий стандарт идентичен европейскому стандарту EN 1052-4-2000 

Prüfverfahren für Mauerwerk - Teil 4: Bestimmung der Scherfestigkeit bei einer 
Feuchtesperrschicht (Методы испытания каменной кладки. Часть 4. Определение проч-
ности на срез (сдвиг) по гидроизоляционному слою). 

Европейский стандарт разработан техническим комитетом по стандартизации 
CEN/TC 125 «Каменная кладка». 

Перевод с немецкого языка (dе). 
Официальные экземпляры европейского стандарта, на основе которого подго-

товлен настоящий государственный стандарт, и европейских стандартов, на которые 
даны ссылки, имеются в Национальном фонде ТНПА. 

Степень соответствия – идентичная (IDT) 
 
4 ВВЕДЕН ВПЕРВЫЕ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Настоящий стандарт не может быть воспроизведен, тиражирован и распростра-

нен в качестве официального издания без разрешения Госстандарта Республики Бе-
ларусь 

 
Издан на русском языке 
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СТБ EN 1052-4-2009 

 III

Введение 
 

Настоящий стандарт содержит текст европейского стандарта EN 1052-4:2000 на 

языке оригинала и его перевод на русский язык (справочное приложение Д.А). 

Введен в действие, как стандарт, на который есть ссылка в Еврокодах        

EN 1996-1-1:2005, EN 1996-2:2006. 

 

ГОСУДАРСТВЕННЫЙ  СТАНДАРТ  РЕСПУБЛИКИ  БЕЛАРУСЬ 
 

МЕТОДЫ ИСПЫТАНИЯ КАМЕННОЙ КЛАДКИ 
Часть 4. Определение прочности на срез (сдвиг) 

по гидроизоляционному слою 
 

МЕТАДЫ ВЫПРАБАВАННЯ КАМЕННАГА МУРУ 
Частка 4. Вызначэнне трываласці на зрэз (зрух) 

па гидраізаляцыйнаму слою 
 

Methods of test for masonry  

Part 4. Determination of shear strength including damp proof course 

 
 

Дата введения 2010-01-01 
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung der in der Tragwerksebene wirkenden
Scherfestigkeit von horizontalen Lagerfugen in Mauerwerk mit Feuchtesperrschicht fest; dabei wird ein
Prüfkörper verwendet, der auf zweischnittiges Abscheren mit einer rechtwinklig zu den Lagerfugen auf-
gebrachten Last geprüft wird.

Es werden Anleitungen zur Vorbereitung der Prüfkörper, zu der erforderlichen Konditionierung vor der
Prüfung, zur Prüfeinrichtung, zum Prüfverfahren, zum Berechnungsverfahren und zum Inhalt des Prüf-
berichtes gegeben.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus ande-
ren Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen
oder Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung
oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in
Bezug genommenen Publikation.

EN 1052-4:2000
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prEN 772-1, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 1: Bestimmung der Druckfestigkeit.

EN 772-10, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 10: Bestimmung des Feuchtegehaltes von Kalksand-
steinen und Mauersteinen aus Porenbeton.

prEN 998-2, Festlegungen für Mörtel im Mauerwerksbau � Teil 2: Mauermörtel.

EN 1015-3, Prüfverfahren für Mörtel für Mauerwerk � Teil 3: Bestimmung der Konsistenz von Frisch-
mörtel (mit Ausbreittisch).

EN 1015-7, Prüfverfahren für Mörtel für Mauerwerk � Teil 7: Bestimmung des Luftgehaltes von
Frischmörtel.

EN 1015-11, Prüfverfahren für Mörtel für Mauerwerk � Teil 11: Bestimmung der Biegezug- und Druck-
festigkeit von Festmörtel.

3 Prinzip

Die Scherfestigkeit von Mauerwerk mit einer Feuchtesperrschicht wird hergeleitet aus der Festigkeit klei-
ner Mauerwerksprüfkörper, die bis zum Bruch geprüft werden. Die Prüfkörper werden auf zweischnittiges
Abscheren mit einer Drei-Punkt-Belastung mit einer Vorbelastung rechtwinklig zu den Lagerfugen ge-
prüft. Die Scherfestigkeit wird durch die Anfangs-Scherfestigkeit und den Reibungskoeffizienten definiert.

4 Definitionen und Symbole

4.1 Definitionen

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Definitionen:

4.1.1 Mauerwerk: Gefüge aus Mauersteinen, die in bestimmter Anordnung verlegt und mit Mörtel mit-
einander verbunden sind.

4.1.2 Scherfestigkeit von Mauerwerk: Festigkeit von Mauerwerk, das durch Scherkräfte beansprucht
wird.

4.2 Symbole

Ai Querschnittsfläche des Mauerwerksprüfkörpers parallel zu den Lagerfugen, (mm2);

Fi, max Höchstwert der Scherkraft, die auf einen einzelnen Mauerwerksprüfkörper aufgebracht wird,
(N);

fvi Scherfestigkeit eines einzelnen Mauerwerksprüfkörpers bei einer bestimmten Druckbeanspru-
chung infolge Vorbelastung, (N=mm2);

fpi Druckbeanspruchung infolge Vorbelastung, (N=mm2);

Fpi Drucklast der Vorbelastung, (N);

fvim Mittelwert der Scherfestigkeit der drei Mauerwerksprüfkörper bei Prüfung mit einer bestimmten
Druckbeanspruchung infolge Vorbelastung, (N=mm2);

fvo Mittelwert der Scherfestigkeit ohne Vorbelastung, (N=mm2);

fvck charakteristische Scherfestigkeit, (N=mm2);

l Länge des Prüfkörpers, in mm;

h Höhe des Prüfkörpers, in mm;

w Breite des Prüfkörpers, in mm;

a Winkel der inneren Reibung, in Grad;

ak charakteristischer Winkel der inneren Reibung, in Grad.

EN 1052-4:2000
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5 Materialien

5.1 Mauersteine

5.1.1 Konditionierung der Mauersteine

Die Mauersteine sind wie vorgegeben zu konditionieren.

Der Feuchtegehalt von Porenbetonsteinen und Kalksandsteinen ist nach EN 772-10 als Masseanteil zu
bestimmen. Für andere Arten von Mauersteinen ist das Verfahren zur Konditionierung der Mauersteine
vor dem Vermauern anzugeben. Das Alter von nichtautoklavierten Betonsteinen zum Zeitpunkt der
Prüfung der Mauerwerksprüfkörper ist anzugeben.

5.1.2 Bestimmung der Druckfestigkeit der Mauersteine

Die Druckfestigkeit einer Probe von Mauersteinen ist nach dem in prEN 772-1 angegebenen Verfahren
zu bestimmen. Die Druckfestigkeit von nichtautoklavierten Betonsteinen ist zum Zeitpunkt der Prüfung
der Mauerwerksprüfkörper zu bestimmen.

5.2 Mörtel

Sofern nicht anders angegeben, müssen der Mörtel, das Mischverfahren und das Ausbreitmaß des
Mörtels den Anforderungen nach prEN 998-2 genügen; dies ist im Prüfbericht anzugeben.

Dem Mörtel sind zur Herstellung der Mörtelprüfkörper repräsentative Proben zu entnehmen. Das Aus-
breitmaß des Frischmörtels ist nach EN 1015-3 und der Luftgehalt nach EN 1015-7 zu bestimmen. An
den prismenförmigen Prüfkörpern ist zum Zeitpunkt der Prüfung der Mauerwerksprüfkörper die mittlere
Druckfestigkeit nach EN 1015-11 zu bestimmen.

6 Prüfeinrichtung

6.1 Die Prüfmaschine, die zur Aufbringung der Scherkräfte und der Vorbelastung verwendet wird,
muss die Anforderungen der Tabelle 1 erfüllen. Sie muss einen ausreichenden Prüfbereich besitzen,
jedoch ist die Anzeige auf der Skala so zu wählen, dass die angezeigte Bruchlast des Prüfkörpers ein
Fünftel des Endausschlages der Skala überschreitet. Die Maschine ist mit einer Lastregelung oder einer
äquivalenten Vorrichtung auszurüsten, damit die Lasteintragung mit der festgelegten Geschwindigkeit
erfolgen kann.

6.2 Eine Vorrichtung, mit der die Querschnittsfläche der Prüfkörper auf 1 % bestimmt werden kann.

7 Vorbereitung und Lagerung der Prüfkörper

7.1 Vorbereitung der Mauerwerksprüfkörper

Es sind mindestens neun Prüfkörper nach dem in Bild 1 dargestellten Format herzustellen. Die Länge
der Prüfkörper muss > 400 m und < 700 mm betragen. Das Höhe/Breite-Verhältnis (h=w) muss größer als
2 sein. Ferner sollte jede Schicht mindestens eine vertikale Fuge enthalten.

Die Feuchtesperrschicht ist zwischen Mörtelschichten einzulegen. Mulden und Lochungen dürfen am
Rand des Prüfkörpers nicht frei liegen, sondern sind nach innen zu legen.

EN 1052-4:2000

Tabelle 1 � Anforderungen an Prüfmaschinen

Höchstzulässige relative
Spannweite

Höchstzulässige relative
Anzeigeabweichung

Höchstzulässige relative
Nullpunktabweichung

% % %

2,0 ± 2,0 ± 0,4
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Die Prüfkörper sind auf einer flachen horizontalen Oberfläche herzustellen. Die Mauersteine sind so zu
verlegen, dass eine Mörtelfuge entsteht, die entweder 8 mm bis 15 mm dick ist � repräsentativ für Mau-
erwerk mit üblichen Mörtelfugen � oder 1 mm bis 3 mm dick ist � repräsentativ für Mauerwerk mit
Dünnbettmörtel. Die Fluchtlinie und das Niveau des Mauersteines sind mit Hilfe eines Winkelmaßes und
einer Wasserwaage zu überprüfen. Überstehender Mörtel ist dann mit einer Maurerkelle abzustreichen.
Der Vorgang ist für den (die) oberen Stein(e) zu wiederholen.

7.2 Lagerung und Konditionierung der Prüfkörper

Sofort nach dem Herstellen ist jeder Prüfkörper durch eine gleichmäßig verteilte Drucklast so vorzubela-
sten, dass eine vertikale Spannung zwischen 2,0 × 10­ 3 N=mm2 und 5,0 × 10­ 3 N=mm2 entsteht. Danach
sind die Prüfkörper bis zur Prüfung ungestört zu lagern. Bei Verwendung von anderen Mörteln als
Kalkmörtel ist die Austrocknung der Prüfkörper während der Lagerungszeit durch dichtes Abdecken mit
einer Polyethylenfolie zu verhindern und, sofern nicht anders festgelegt, sind die Prüfkörper bis zur
Prüfung ungestört zu lagern. Jeder Prüfkörper ist im Alter von �28 ± 1� d zu prüfen, sofern für Kalkmörtel
nichts anderes festgelegt wurde. Die Druckfestigkeit des Mörtels ist nach EN 1015-11 in demselben Alter
zu prüfen.

8 Durchführung der Prüfung

8.1 Einsetzen der Prüfkörper in die Prüfmaschine

Die Prüfkörper sind in die Prüfmaschine einzusetzen. Anschließend sind die Drucklast und die Scherkraft
aufzubringen (siehe Bild 1).

Die Flächen der Mauersteine, auf die die Scherkraft aufgebracht wird, müssen eben sein und senkrecht
zur Richtung der Scherkraft verlaufen.

EN 1052-4:2000

Legende

1 Zellstoffpappe
2 Scherkraft
3 Feuchtesperrschicht
4 Drucklast
5 obere Druckplatte
6 Lastverteilungsmaterial
7 starre Widerlager zur Einspannung der oberen und unteren Schichten

(zur Berücksichtigung kleiner Unterschiede im Mauerwerk einstellbar)
8 untere Druckplatte

Bild 1 � Prüfanordnung
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8.2 Belastung

Es sind jeweils drei Prüfkörper mit drei Drucklasten, die Spannungen von ungefähr 0,2 N=mm2,
0,6 N=mm2 und 1,0 N=mm2 ergeben, zu prüfen. Die Drucklast der Vorbelastung muss stets ± 2 % des
Ausgangswertes betragen. Die Scherbeanspruchung ist mit einer Geschwindigkeit zwischen
0,1 N=�mm2 · min� und 0,4 N=�mm2 · min� zu steigern.

8.3 Messungen und Beobachtungen

Zu registrieren sind:

� Alter bei nichtautoklavierten Betonsteinen,

� Querschnittsfläche der Prüfkörper Ai parallel zur Scherkraft auf 1 %,

� Drucklast der Vorbelastung Fpi,

� Last Fi, max, bei der der Bruch einer der Lagerfugen erfolgt ist,

� Art des Bruches, z. B. Abscheren entlang der Feuchtesperrschicht oder Materialbruch innerhalb der
Feuchtesperrschicht.

8.4 Wiederholungen

Erfolgt der Bruch durch Schubbruch im Mauerstein parallel zur Lagerfuge oder durch Zerbrechen oder
Spalten der Mauersteine, sind entweder weitere Prüfkörper zu prüfen, bis für jede Druckstufe ein Schub-
bruch dreimal erreicht wurde, oder das Ergebnis darf als untere Grenze der Scherfestigkeit gelten. In
manchen Fällen kann es jedoch angemessen sein, einen anderen Mauerstein zu verwenden.

9 Berechnungen

Für jeden Prüfkörper ist die Scherfestigkeit bei jeder Druckbeanspruchung nach folgender Gleichung auf
0,01 N=mm2 gerundet zu berechnen:

fvi �
Fi;max

2Ai
in N=mm2

Die Druckbeanspruchung infolge Vorbelastung bei jeder Drucklast ist wie folgt zu bestimmen:

fpi �
Fpi

Ai
in N=mm2

10 Auswertung der Ergebnisse

Die Einzelwerte der Scherfestigkeit fvi sind in Abhängigkeit von der normalen Druckbeanspruchung fpi gra-
phisch darzustellen, wie in Bild 2 gezeigt. Die Gerade, die durch eine lineare Regression der Punkte
bestimmt wurde, ist ebenfalls graphisch darzustellen. Der Mittelwert der Anfangs-Scherfestigkeit fvo und
der Winkel der inneren Reibung a, gerundet auf 1 Grad, aus der Steigung der Geraden sind zu bestimmen.

Der charakteristische Wert der Anfangs-Scherfestigkeit mit einer Feuchtesperrschicht ist fvck; dabei ist
fvck = 0,8 fvo. Der charakteristische Winkel der inneren Reibung ergibt sich aus tan ak = 0,8 tan a.

11 Prüfbericht

Der Prüfbericht muss folgende Angaben enthalten:

a) Nummer, Titel und Ausgabedatum dieser Europäischen Norm;

b) Name des Prüflabors;

c) Anzahl der Prüfkörper;

d) Datum der Herstellung der Prüfkörper;

EN 1052-4:2000
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e) Lagerungsbedingungen (z. B. Dauer, Temperatur, Luftfeuchte);

f) Datum der Prüfung der Prüfkörper;

g) Temperaturbereich im Labor während der Prüfung;

h) Beschreibung der Prüfkörper einschließlich Maße;

i) Beschreibung der Mauersteine und des Mörtels (einschließlich Einzelheiten des Verfahrens zur
Mischung des Mörtels, dessen Ausbreitmaß, Luftgehalt und Druckfestigkeit), vorzugsweise bestehend
aus den entsprechenden Prüfberichten oder aus Auszügen daraus;

j) Beschreibung der Baustoffe, aus denen die Feuchtesperrschicht hergestellt wurde (Prüfbescheini-
gungen);

k) Alter von nichtautoklavierten Betonsteinen zum Zeitpunkt der Mauerwerksprüfung;

l) Feuchtegehalt als Masseanteil bei Porenbetonsteinen und Kalksandsteinen zum Zeitpunkt des Ver-
mauerns oder die Lagerungsbedingungen vor dem Vermauern bei anderen Mauersteinarten;

m) Drucklast zu Beginn der Prüfung und beim Bruch;

n) Höchstwert der Scherkraft, den der Prüfkörper erreicht;

o) Einzelwerte für die Scherfestigkeit sowie für die Druckbeanspruchung infolge Vorbelastung für jeden
Mauerwerksprüfkörper in N=mm2, auf 0,01 N=mm2 gerundet, und Beschreibung des Bruchmechanis-
mus für jeden Prüfkörper;

p) mittlere und charakteristische Anfangs-Scherfestigkeit in N=mm2, auf 0,01 N=mm2 gerundet;

q) Winkel der inneren Reibung und charakteristischer Winkel der inneren Reibung;

r) gegebenenfalls Bemerkungen.

EN 1052-4:2000

Legende

1 Scherfestigkeit (N=mm2)
2 Druckbeanspruchung infolge Vorbelastung (N=mm2)

Bild 2 � Scherfestigkeit und Winkel der inneren Reibung
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Literaturhinweise

prEN 772-16, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 16: Bestimmung der Maße.

prEN 772-20, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 20: Bestimmung der Ebenheit von Mauersteinen aus
Beton, Betonwerksteinen und Natursteinen.
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СТБ ЕN 1052-4-2009 

Приложение Д.А 
 

(справочное) 
 

Перевод европейского стандарта EN 1052-4:2000 на русский язык 

1 Область применения 

Настоящий стандарт устанавливает метод испытания по определению действую-

щей в плоскости конструкции прочности на сдвиг горизонтальных швов в каменной 

кладке при наличии гидроизоляционного слоя. При испытании применяют образец, ко-

торый испытывают на двухрезный срез с применением нагрузки, воздействующей пер-

пендикулярно горизонтальным швам. 

В стандарте содержатся руководства по изготовлению испытываемых образцов, 

по их необходимому кондиционированию перед испытанием, по испытательному обо-

рудованию, по методу испытания, по методике расчета и по содержанию протокола ис-

пытания. 

 

2 Нормативные ссылки 

Настоящий стандарт содержит датированные и недатированные ссылки на стандар-

ты, положения других документов.  Нормативные ссылки, перечисленные ниже, приве-

дены в соответствующих местах в тексте.  Для датированных ссылок последующие их 

изменения или пересмотр применяют в настоящем стандарте только при внесении в него 

изменений или пересмотре.  Для недатированных ссылок применяют их последние изда-

ния (включая изменения). 

ЕN 772-1 Методы испытания строительных блоков. Часть 1. Определение прочно-

сти при сжатии 

ЕN 772-10 Методы испытания строительных блоков. Часть 10. Определение вла-

госодержания силикатных блоков и блоков из автоклавного ячеистого бетона 

ЕN 998-2 Требования к раствору для каменной кладки. Часть 2. Раствор кладоч-

ный 

ЕN 1015-3 Методы испытания раствора для каменной кладки. Часть 3. Определе-

ние консистенции свежей растворной смеси (по осадке конуса) 

ЕN 1015-7 Методы испытания раствора для каменной кладки. Часть 7. Определе-

ние содержания воздуха в свежей растворной смеси 
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ЕN 1015-11 Методы испытания раствора для каменной кладки. Часть 11. Опреде-

ление прочности на растяжение при изгибе и прочности при сжатии твердого раствора 

 

3 Сущность метода испытания 

Прочность на сдвиг каменной кладки с гидроизоляционным слоем определяют по 

прочности небольших испытываемых образцов кладки, нагружаемых до разрушения. 

Испытываемые образцы испытывают на двухрезный срез под трехточечной нагрузкой, 

применяемой перпендикулярно горизонтальным швам. Прочность на сдвиг определяют 

по начальной прочности на сдвиг и коэффициенту трения. 

 

4 Термины, определения и символы 

4.1 Термины и определения  

В настоящем стандарте применяют термины со следующими определениями. 

4.1.1 каменная кладка (Mauerwerk): Строение из строительных блоков, уложен-

ных в определенном порядке и связанных друг с другом раствором 

4.1.2 прочность на сдвиг каменной кладки (Scherfestigkeit von Mauerwerk): 

Прочность каменной кладки при сдвигающей нагрузке  

4.2 Символы 

Ai Площадь сечения испытываемого образца кладки параллельно го-

ризонтальным швам, (мм2); 

Fi,max  Максимальное значение усилия сдвига, применяемого на отдельный 

испытываемый образец, (Н); 

fvi Прочность на сдвиг отдельного испытываемого образца кладки при 

определенном напряжении сжатия вследствие предварительной на-

грузки, (Н/мм2); 

fpi Напряжение сжатия вследствие предварительной нагрузки, (Н/мм2); 

Fpi  Сжимающее усилие вследствие предварительной нагрузки, (Н); 

fvim Среднее значение прочности на сдвиг трех испытываемых образцов 

кладки при определенном напряжении сжатия вследствие предва-
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рительной нагрузки, (Н/мм2); 

fvo Среднее значение прочности на сдвиг без предварительной нагруз-

ки, (Н/мм2) 

fvok Нормативная прочность на сдвиг, (Н/мм2); 

l Длина испытываемого образца, (мм); 

h Высота испытываемого образца, (мм); 

w Ширина испытываемого образца, (мм);   

α Угол внутреннего трения, в градусах; 

αk Нормативный угол внутреннего трения, в градусах. 

 

5 Материалы   

5.1 Строительные блоки 

5.1.1 Кондиционирование строительных блоков 

Кондиционирование строительных блоков проводят, как установлено. 

В соответствии с ЕN 772-10 определяют влагосодержание по массе строительных 

блоков из ячеистого бетона и силикатных блоков. Для других видов строительных бло-

ков метод их кондиционирования до укладки указывают. Указывают также возраст не-

автоклавных бетонных блоков на момент испытания образцов кладки. 

5.1.2 Определение прочности при сжатии строительных блоков 

Прочность при сжатии выборки строительных блоков определяют в соответствии с 

методом, установленным в prEN 772-1.  Прочность при сжатии неавтоклавных бетон-

ных блоков определяют на момент испытания образцов кладки. 

 

5.2 Раствор 

Если не установлено иного, то раствор, метод смешивания и растекаемость рас-

твора  должны соответствовать требованиям EN 998-2. Это указывают в протоколе ис-

пытания.  

Для изготовления испытываемых образцов из раствора отбирают показательные 

пробы. Растекаемость свежей растворной смеси определяют в соответствии с EN 

1015-3, содержание воздуха – в соответствии с EN 1015-7. На момент испытания об-
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разцов кладки на призменных испытываемых образцах определяют среднюю проч-

ность при сжатии в соответствии с EN 1015-11. 

 

6 Испытательное оборудование 

6.1 Испытательная установка, применяемая для нанесения усилий сдвига и 

предварительной нагрузки, должна отвечать требованиям таблицы 1. Испытательная 

установка должна иметь соответствующий испытательный диапазон; шкалу выбирают 

таким образом, чтобы показываемая разрушающая нагрузка образца превышала одну 

пятую максимального отклонения шкалы. Для приложения нагрузки с установленной 

скоростью установку оснащают приспособлением для регулирования нагрузки или 

аналогичным приспособлением. 

6.2 Устройство для определения площади сечения испытываемых образцов с 

точностью до 1%. 

Таблица 1 – Требования к испытательным установкам 

Максимально допустимое 
относительное расстояние 

между опорами 

Максимально допустимое 
относительное отклонение 

показаний 

Максимально допустимое 
относительное отклонение 

от нулевой отметки 

2,0 ± 2,0 ± 0,4 

 

7 Изготовление и хранение испытываемых образцов 

7.1 Изготовление испытываемых образцов кладки 

Для испытания изготавливают не менее девяти испытываемых образцов формата, 

представленного на рисунке 1. Длина образцов должна составлять более 400 и менее 

700 мм. Отношение высоты к ширине (h/w) должно быть более 2. Кроме этого каждый 

слой должен иметь не менее одного вертикального шва. 

Гидроизоляционный слой закладывают между слоями раствора. Желоба и пусто-

ты по краю образца не должны быть открытыми, а обращенными вовнутрь. 
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1 целлюлозная папка 
2 усилие сдвига 
3 гидроизоляционный слой 
4 сжимающая нагрузка 
5 верхняя нажимная плита 
6 грузораспределительный материал 
7 жесткие контропоры для закрепления верхних и нижних слоев (регулируемые для учета 

небольших различий в кладке) 
8 нижняя нажимная плита 

Рисунок 1 – Схема испытания   

 

Испытываемые образцы изготавливают на ровной горизонтальной поверхности. 

Блоки укладывают с созданием растворных швов шириной от 8 до 15 мм, что харак-

терно для кладки с обычными швами, или от 1 до 3 мм, что характерно для кладки с 

раствором, укладываемого тонким слоем. Красную линию [Линию застройки?] и уста-

новку блока горизонтально контролируют с помощью угольника и ватерпаса. Затем 

кельмой удаляют излишки раствора. Процесс повторяют с верхним(и) блоком(амии). 

 

7.2 Хранение и кондиционирование испытываемых образцов 

Сразу после изготовления на каждый испытываемый образец наносят предвари-

тельную равномерно распределенную сжимающую нагрузку таким образом, чтобы вер-

тикальное напряжение составляло от 2,0 х 10-3 до 5,0 х 10-3 Н/мм2. Затем испытывае-

мые образцы не трогают до испытания. При применении растворов, отличных от из-

вестковых, испытываемые образцы во время хранения защищают от высыхания плот-
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ным укрытием полиэтиленовой пленкой и, если не установлено иного, образцы до ис-

пытания оставляют в покое. Каждый испытываемый образец, если  для известкового 

раствора не установлено иного, испытывают в возрасте (28±1) сут. Прочность при сжа-

тии раствора определяют в соответствии с EN 1015-11 в этом же возрасте. 

  
8 Проведение испытания  

8.1 Помещение испытываемых образцов в испытательную установку 

Испытываемые образцы помещают в испытательную установку. Затем применяют 

сжимающую и сдвигающую нагрузку (см. рисунок 1). 

Поверхности строительных блоков, на которые прикладывают нагрузку, должны 

быть ровными и располагаться перпендикулярно направлению сдвигающего усилия. 

 

8.2 Приложение нагрузки 

Испытанию подвергают по три образца с применением трех сжимающих нагрузок, 

вызывающих напряжения 0,2, 0,6 и 1,0 Н/мм2. Предварительную сжимающую нагрузку 

постоянно поддерживают в пределах ± 2% от исходного значения. Сдвигающую нагруз-

ку повышают со скоростью от 0,1 до 0,4 Н/(мм2 мин). 

 

 
8.3 Измерения и наблюдения 
Регистрируют: 

- возраст неавтоклавных бетонных блоков; 

- площадь сечения испытываемых образцов Аi параллельно усилию сдвига, с 

точностью до 1%; 

- сжимающее усилие от предварительной нагрузки Fpi; 

- нагрузку Fi,max, при которой происходит разрушение одного из горизонтальных 

швов; 

- вид разрушения, например, сдвиг по гидроизоляционному слою или разруше-

ние материала в гидроизоляционном слое. 

 
8.4 Повторение испытания 
Если разрушение возникает вследствие сдвига в блоке параллельно горизонталь-

ному шву, разлома или раскалывания блоков, то допускается испытывать другие об-
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разцы, пока трижды не будет достигнуто разрушение от сдвига для каждой ступени 

сжатия, или результат допускается принимать как нижнее предельное значение проч-

ности на сдвиг при каждой ступени сжатия. В большинстве случаев целесообразно 

применять другой строительный блок. 

 
9 Расчеты 
Прочность на сдвиг при каждом применяемом напряжении сжатия рассчитывают 

по каждому испытываемому образцу с точностью до 0,01 Н/мм2 по следующей форму-

ле. 

i

i
vi A

F
f

2
max,= , Н/мм2   

Напряжение сжатия вследствие предварительной нагрузки для каждой ступени 

сжатия определяют следующим образом:       

i

pi
pi A

F
f = , Н/мм2         

 

 
10 Обработка результатов 
На основании отдельных значений прочности на сдвиг fvi строят график в зависи-

мости от нормального напряжения сжатия fpi, как показано на рисунке 2. На график 

также наносят прямую, определенную методом линейной регрессии точек. По  возрас-

танию прямых определяют среднее значение начальной прочности на сдвиг fvo и угол 

внутреннего трения α, с округлением до 1 град.  

Нормативное значение начальной прочности на сдвиг с гидроизоляционным сло-

ем fvok = 0,8 fvo. Нормативное значение угла внутреннего трения получают из tan αk = 0,8 

tan α. 
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1 прочность на сдвиг (Н/мм2) 

2 Напряжение сжатия вследствие предварительной нагрузки (Н/мм2) 

Рисунок 2  - Прочность на сдвиг и угол внутреннего трения 

 

 

11 Протокол испытаний 

Протокол испытаний должен содержать следующие данные: 

a) номер, заглавие и дату издания настоящего Европейского стандарта; 

b) наименование испытательной лаборатории; 

c) количество испытываемых образцов; 

d) дату изготовления испытываемых образцов; 

e) условия хранения (например, продолжительность, температура, влажность воз-

духа); 

f) дату испытания образцов; 

g) температурный диапазон в лаборатории во время испытания; 

h)  описание испытываемых образцов, включая указание размеров; 

i) описание строительных блоков и раствора (включая способ смешивания раство-

ра, показатель его растекаемости, содержание воздуха и прочность при сжатии), пре-

имущественно в форме прилагаемых протоколов испытаний или выдержек из них; 
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j) описание материалов, из которых изготовлен гидроизоляционный слой (техни-

ческие свидетельства); 

k) возраст неавтоклавных бетонных блоков на момент испытания образцов; 

l) влагосодержание по массе строительных блоков из ячеистого бетона и силикат-

ных блоков на момент укладки или условия кондиционирования других строительных 

блоков перед укладкой; 

m) сжимающая нагрузка на начало испытания и при разрушении; 

n) максимальное значение усилия сдвига, которое достигает испытываемый обра-

зец; 

o) отдельные значения прочности на сдвиг и напряжение сжатия от предвари-

тельной нагрузки для каждого образца кладки в Н/мм2 с округлением до 0,01 Н/мм2 и 

описание вида разрушения для каждого образца; 

p) среднюю и нормативную начальную прочность при сжатии в Н/мм2 с округлени-

ем до 0,01 Н/мм2;   

q) угол внутреннего трения и нормативный угол внутреннего трения; 

r) при необходимости примечания.  
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